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•
Verlage

ru Ntro . 95
des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts

kür Den Oherrhein - Wreis . 1833 .
I Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts .
Unterpfandsbuch . Erneuerung .

( 3) Das Unterpfandsduch der Gemeinde
Wrcden muß erneuert werden .

Wer also auf Liegenschaften in der Ge .
markung Wieden Pfandrechte anzusprcchen
hat , wird aufgefordert , solche der Rcnovations .
Kommission im Wirlhshaufe zu Wieden ,

am 19 . und 20 . Dezember d . I . ,
unter Vorlage der hierauf bezüglichen Urkun .
den um so gewisser anzumelden , als sonst
zwar der zu Gunsten eines Ausblcibenden vor¬
handene , nicht gestrichene Eintrag ins neue
Pfandbuch gleichlautend übertragen wird , der
Pfandgläubiger aber die aus Unterlassung
der Anzeige für ihn entstehende» Nachtheile
sich selbst beizumcssen hat .

Schönau den 15. November 1833 .
GrvßhrrzoglichkS Bezirksamt .

Klein .
Aufforderung .

( 3) Bei einer dahier wegen Diebstahl und
Betrug insitzenden Weibsperson Hai man nach,
beschriebene zwei gotdene Fingerringe vorge .
fundcn .

Da dir Jnhaftirtr sich über den Erwerb
dieser Ringe nicht gehörig auszuwcisen ver -
mag und daher der Verdacht der Entwendung
darauf ruht , so wird der unbekannte Eigen -
thümrr hiemit aufgefordet , seine Ansprüche
an dieselbe« bei diesseitiger Stelle geltend zu
machen .

Jestettrn den 13 . November 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

M « r e v .

Beschreibung der Ringe .
1 ) ein goldener Fingerring , sehr dünn , mit

einem Schild der nicht ganz auf dem Ring
anliegt ,

2) ein solcher etwas kleinerer .

Ediktalladung .
( 2) In den Büchern der Großherzoglichen

General - Eiustandö - Gelder - Kasse dahier ,
findet sich auf den Namen eines gewisse»
Jakob Weser ein Einstandskopital von 100 fl .
sammt Zins verzeichnet .

Ueber die Heimakb so wie die übrigen per-
sönlichcn Verhältnisse dieses Einsiehcrs , oh
er überhaupt beim Badischen Mlikair gedient
und was er für ein Schicksal gehabt hat ,konnte bisher durch ein gezogene Erkundigungen
nicht daS Geringste auSgemiltclt werden ,
weßhalb der erwähnte Jakob Weser oder
seine Erben hiemit öffentlich aufgcforbert
werden

biunen 3Monaten
a dato ihre Ansprüche an das fragliche Ein¬
standsgeld vor der Unterzeichneten Behörde
avjumkldcn , und rcchtsgenügenb darzuthun ,
widrigenfalls den bestehenden Gesetzen gemäß
darüber anderweit verfügt werden wird .

Karlsruhe den 20 . November 1833 .
Der Oberst und Stabt - Kommandant .

v . S e u t t e r .
Mundtodt . Erklärung und Schulden -

liquidation .
s2 ) Gegen Giasrrmeister Wilhelm Hartmannvon hier , wurde durch Erkrnvtniß vom 28.

v. M . Mundtodtmachung im ersten Grade
ausgesprochen , und der hiesige Thierarzt Bür -
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germristcr als Auffichtspsteger für ihn bestellt,
ohne dessen Mitwirkung derselbe keines der
im - L. R - S . 513 aufgcsührlen Rechtsge -
schäfte gültig vornehmen kann , was wir hier¬
mit öffentlich bekannt machen / mit Ansü'

ge » /
daß Tagfahrt zur Richtigstellung der Schul '
de« auf

Montag den 9 . Dezember d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr anbcraunit ist / wo alle
diejenigen / welche aus was irgend für einem
Grunde Ansprüche an den Hartman « zu
machen habe » / solche um so gewisser hier
auzumelden und zu begründen haben / als es
sonst angesehen würde / als scyen diese An¬
sprüche erst nach der Mundtodtmachung ent -
standen .

Emmendingen den 11 . November 1833.
Großherzogliches Oberamt .

Grösser
Bekanntmachung .

<2- Es ist hier angezeigt worden / daß die
Verordnung vom 8 . Februar 1823 / wornach
nach § 3 . für das auf den Markt zum Vcr >
kauf gebracht werdende Vieh / Gesundhrils .
- eugniffe müssen vorgezeigt werden, - häufig
nichts mehr befolgt wird .

Wir haben die Einleitung getroffen , daß
die WaareN / für welche dieses Ge,undheitS .
zrngniß nicht vorgezcigk werden , von den
Märkten entfernt werden , und setzen hievon
zu Abwendung von Schaden das Publikum
in Kennlniß , und stellen zugleich hiemir öffent .
lich das Aaiuchen , diese Warnung in jeder
Gemeinde bekannt zu machen .

Emmendingen den 15 . November 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

S t ö s s e r .
Bekanntmachung .

( 2) Zn der Gemeinde Jestetten ist die
Maul , und Klauen - Seuche ansgebrochen ,
und daher die OrtSsoerre angelegt worden .

Jssteuen den iS . November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r c y .

Ediktalladung und Fahndung .
( 3) Die ledige Katharina Haller von Stau¬

fen , welche wegen Diebstahls dahier in Un -
tersuchnng stand, hat gegen die handgelübd -
liche Versicherung stch von hier nicht zu ent -
fernen , und auf jedesmaliges Verlangen zu
stellen , fich heimlich entfernt .'

Dieselbe wird daher aufgefordcrt , sich bin .
nen 4 Wochen bei diesseitiger Behörde zu
stellen , und über die vorliegenden Beschul¬
digungen sich zu verantworten , widrigenfalls
gegen sie weiter erkannt werden joll , was
Rechtens ist .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizei -
behörden auf diese Person , deren Beschreibung
beigefügt wird , fahnden und im Betrctungs -
fall aizher abliefern zu wollen .

Staufen den 14 November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Leo -
Signalement .

Alter 32 Jahre , Größe 5 ' 4 1' , starker
Statur , ovale Gestchlssorm , gesundes Aus¬
sehen , braune Haare , hohe Stirne , blonde
Augenbraunen , blaue Augen , spitzige Nase ,
kleinen Mund , länglichteS Kinn , gute Zähne ,
besondere Kennzeichen : blaternarbig .

Erkennlniß .
( 3) In Gantsachcn gegen Weinhändler

Georg Müller in Jhringen , werden alle jene
Gläubiger , welche bei der am 21 . v . M . ab¬
gehaltenen Schuldenliquidazion ihre Forde¬
rungen nicht angemeldet haben , hiemil von
der Ganimasse ausgeschlossen.

V . R - W .
Breisach den 14 . November 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
S ch n e tz l e r .

Erkenntniß .
s3 ) Diejenigen Gläubiger des Philipp

Steiert zu Todtnauberg , welche bei der Heu .
tigen Schuldenliquidation ihre Forderungen
nicht vorgcbracht haben , werden von der vor-
handenen Masse andurch ausgeschlossen.

Schönau den 6. November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein .



Offene Theilungs -Rommiffariats -Gtelle « .
( 3 ) Bei dem diesseitige!» AmtSrevisvrat

werden zwei Theilungskommissariats . Distrikte ,
IbeilS durch Beförderung , tdeilS durch ander -
weite fixe Anstellung . erledigt , wovon der
eine Distrikt bis den 14. Februar k. I - , der
andere hingegen schon früher , wieder zu be .
fttze » ist .

Die Bewerber um solche , belieben sich ,
unter Beischluß der erforderlichen Ausweise ,
in portofreien Schreiben , zu melden.

Lahr den 17 . November 1833 .
GroßherzoglicheS Amlörevisorat .

B t t t m a n n .
Offener Lheilungs - Romm issariats -Disirikt

nnd Inzipienten - Gesuch .
( 2) Bei Unterzeichneter Stelle ist ein Thci .

lungskommissariarsbezirk offen , welcher sogleich
wieder besetzt werden muß .

Diejenigen Herren Kommissairs , welche hiezu
Lust haben , belieben sich , unter Vorlage
ihrer Rezeptionsdicnst . und Sittenzeugniffe
zu melden .

Ebenso kann ein Jneipicnt unter billigen
Bedingungen Ausnahme finden.
Schopfheim im Wiesenthal den 14 . Nov . 1833 .

Großherzogliches AmtSrevisorat .
D ö r f l t n g e r .

Empfehlung .
(2) Unterzeichneter empfiehlt sich einem

verehrungSwürdigen Publikum außer seiner
Kirchen . Glockengießerei in allen Sorten und
nach eingereichlem Praß auf Bestellung in
dem Gießen von ehernen Kochhäfen nach dem
neuesten Geschmack und Faxon ; auch vecfer.
tigt er Bratentöpfe von dem besten und ge.
sundestcn Metall um die billigsten Preise .

Ferner sind bei demselben zu haben : Ad«
zapf - Hahnen von Zinn wie auch alle Sorten
von Messing . Ablaß - Hahnen nebst Faßschrau -
den nach dem neuesten Geschmack.

Indem derselbe die Versicherung ertheilt ,
daß er durch gute Arbeit und billige Preise
sich das Zutrauen seiner Gönner zu erwerben
suchen wird , bittet er um geneigten Zuspruch .

Blasiwald auf dem Schwarzwald bei St .
Blasien den 19 . November 1833 .

Joseph Muchenberger ,
Glockengießer.

HI. Drebstahltz - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Renntniß mit dem Erstichen
an sämmtliche Gerichts . und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
den , selbe zu arretiren , und dem betref¬
fenden Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen .

In dem Bezirksamt Ettenheim .
( 3) Am Abende des 12 . Oktobers d. I . ,

wurden aus dem Garte « des Gregor Herzog in
Grafenhausen zwei Stücke gebleichten Tuches
im Ganzen 78 Ellen , die Elle zu ungefähr
18 kr. entwendet .

In dem Bezirksamt waldkirch .
( 3) In der Nacht vom 8 . auf den 9. No .

vemder b . I . wurden aus der Sakristei der
Kirche zu Obersimonswald nachverzeichnete
Effekten entwendet :
1 ) ein silberner Kelch bis auf

das Inwendige des Fußes
ganz vergoldet , ohne weitere
Verzierung , alSIdaß der Fuß
faxonnirt bohl ausgeschlage»
ist , im Werlh . . . . 30 si. — kr .2) ein seidcnstoffenes Pluvial ,
gelber Farbe , mit versilber .
ken HalS schnallen, noch wohl
erhalten . . . . . . . 25 „ — „3) drei rolhe neue wollene Kna.
bcnchorröcke mit silberne«
Borten . 25 „ — „

A) ein^ schwarzcr wollener Prie .
sterrock ( Soren ) etwas ab¬
getragen . 10 „ — „5) 2 flächsene Alben zusammen 13 „ — „

6) rin reisten » Priester . Chor -
rock . . . . . . . . 3 „ — „7) 4 dto . weiße Knaben - Chor ,
röcke . 4 „ — „2 Humeralien , 4 Puristka .

8) torien , 4 Handtücher , zu .
sammen . 1 „ 30 „

9 ) 1 Srlchtuch von Seidenstoff — „ 30 „
10) ein Velüm dto. 1 „ 30 „
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11) ein rlipkernrr Weihwasser ,
kcsstl, 5 — 6 Maas hal .
tend , mit einem eisernen
Tragboge » * i • * * 2 u " *■ g12) ein zinnener Alrarteller . — „ 24 ,,13) 5 weiße , unt >4 gelbe Wachs ,
kerzen , alle ganz . . . 2 „ 40 „14) eine eiserne Stange .

IV. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Holz . Versteigerung .
( 2) In den hcrrschafllichen Waldungen ,Marzeller Forstreviers , werden an den unten

bezeichneten Tagen und in benannte « Distrik .te» jedesmal früh 9Uhr anfangend , Bau, ,
Nutz . , Brettnholz und Wetten , so wie Rei -
ßigversteigerungen , wozu die Liebhaber ringe ,
laden werden , statt finden , und zwar ;
1 ) in dem Häginboden und Blauen

unterm Wegr
Montag den 2 . Dezember d . I . ,23 Stämme buchenes Nutzholz ,

146 Klafter dto . Scheiterholz ,
43V« dto . dto . Prügelholz ,

850 Stück dto. Wellen , und
13 LooS unaufgeschaffteS Reißig ;

2) in dem Knielbrrg und Wildin :
Dienstag den 3 . Dezember d . I . ,

1 Stamm eichenes Nutzholz ,
30 „ buchene- dto .
23 , rannencS dto .

130 Klafter buchenes Scheiterholz ,
21 „ „ Prügclholz ,

450 Stück » Wellen ,
5 LooS unaufgeschaffteS Reißig ;

3) in dem Rothenstollen :
Mittwoch den 4 . Dezember d. 3 - ,6 Stämme tanneneSNutz . » . Bauholz ,
89V« Klafter buchenes Scheiterholz ,
13V« » » Prügelholz ,250 Stück buchene Wellen , und

5 LooS unaofgemachtrS Reißig ;

4) in dem Kanderer Wasen :
Donnerstag den 5 . Dezember d . I > ,

28 Stämme buchenes Nutzbolz ,
2 ,, tanneneS Bauholz ,

172 Klafter buchenes Scheiterhozz ,
40 V« „ » Prügelholz , und

5 Loos unaufgeschaffteS Reißig .
Die Sreigttuugsliedhaber wollen fich mit

ortsgerichtlichcn Lürgschafcsscheinen versehen
an benannten Tagen aus den Hiedsstellea
selbst cinfinden .

Kanbern den 17 . November 1833 .
Grvßherzogliches Forstamt .

v. R o t t b e r g .
Liegenschaft !) . Versteigerung .

( 2) Am Montag den 16. Dezember d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , werden im Posthause zuRheinheim der öffentlichen Steigerung aus ,
gesetzt werden folgende der verwittibten Mül .
lerin Roder allda gehörige Liegenschaften , als :
1) ein zweistöckiges von Stein aufgeführleS

Wohnhaus ,
2) eine von Holz aufgeführte Scheuer , Stal ,

lung und Wagenschopf ,3) ein von Stein gebautes Waschhaus ,4) eine im Rheinfluß erbaute Mahlmühle mit
drei Gängen und einem Gerbegang ,

dann
5) ohngefübr V« Vierling Krautgarte » ,6) ,, 148/« „ Wiesen ,7) » 6 1/ « „ . Weinreben ,8) » 78 „ Ackerland ,9) » 3 „ Wald .

Zar Zahlung des Kaufschillings werdensechs von Martini d . I . aufangeod , zu 5
Prozent verzinsliche Jahrstermine bestimmt .Die Liebhaber werden zu dieser Steigerungeingeladen » auswärtige Käufer aber rriunert ,obrigkeitlich gefertigte Vermögenszeugnisse
beizubringt » , wenn sie anders zum Angebotzugrlassen werden wollen .

Walbshut de» i4 . November 1833 .
Großherzogliches Amtsrrvisorat .

_ S p e n u e r .
3m Verlage der Groß !,erzogt. Universität« » Buchhandlung und Buchdruckereider Gebrüder G r o » S.
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